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TSV Weipoltshausen 1920 e.V.

Ehrung für 100-jähriges Bestehen

100 Jahre Gemeinschaft, Tradition, Vernetzung und En-
gagement: Neben 29 weiteren Vereinen aus dem Land-
kreis wurde der TSV Weipoltshausen anlässlich seines 
100-jährigen Bestehens mit der Silbernen Ehrenplaket-
te des Hessischen Ministerpräsidenten ausgezeichnet.

Geehrt wurden Vereine aus dem Kreis, die in den Jahren 
2020 und 2021 ihr 100-jähriges Bestehen gefeiert ha-
ben. „Sie können stolz auf ihren Beitrag dazu sein, einen 
Verein bereits 100 Jahre aufrechterhalten zu haben. Das 
erfordert Einsatz und leistet einen wichtigen Beitrag für 
das Miteinander. Dafür vielen Dank. Auf weitere 100 
erfolgreiche Jahre“, sagte der Erste Kreisbeigeordnete 

Marian Zachow. Er überreichte die Plakette 
zusammen mit einer entsprechenden Urkun-
de im Marburger Landratsamt an die erste Vor-
sitzende des Vereins, Daniela Rühl.

VertreterInnen der Vereine nahmen die Silberne Ehrenplakette 
des Hessischen Ministerpräsidenten entgegen. Darunter auch 
Daniela Rühl für den TSV Weipoltshausen (3. v.l.).

Foto: Landkreis 
Marburg-Biedenkopf
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Polizei	 110
Feuer / Notruf	 112
Rettungsdienst	 0 64 21 - 19 222
Polizei Marburg	 0 64 21 - 40 60
Gift-Notruf-Zentrale Hessen	 0 61 31 - 19 240
Gemeindebrandinspektor Markus Wißmann, Kirchvers	
0 64 26 - 8 63 58 40 (privat), 0162 - 7 62 09 93 (mobil)

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Bereitschaftsdienst Zentrale
im Universitätskrankenhaus Gießen Marburg
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Notdienstzeiten:
Mo, Di, Do 19–24 Uhr • Mi, Fr 14–24 Uhr
Wochenende + Feiertage 8–24 Uhr
Telefon: 116117 (kostenfrei, deutschlandweit)

Ärzte
Praktische Ärzte
Hausärztlich internistische Praxis Meidow
Am Weidenstrauch 10, 35102 Lohra, 
Tel. 0 64 62 - 92 59 30

Gemeinschaftspraxis Dr. med. A. und R. Baalbaki, 
Auf der Sünde 51, 35102 Altenvers, 
Tel. 0 64 26 - 92 10 90 oder 0173 - 7 77 65 77

Frauenärzte
Frauenarztpraxis Dr. Johannes Reichelt
Biegenstraße 2a, 35102 Lohra
Tel. 06462 - 949 16 18

Zahnärzte
Praxis Matthias Argus 
Am Weidenstrauch 10, 35102 Lohra, 
Tel. 0 64 62 - 91 31 31

Praxis Dr. med. dent. Winfried Müller
Pfarrstr. 21, 35102 Kirchvers
Tel. 0 64 26 - 274

Tierärzte
Dr. U. Hönes-Waldschmidt
In der Grafschaft 15, 35102 Kirchvers, 
Tel. 0 64 26 - 56 86

Dr. med. vet. Wolfram Lemmer, 
Tierarzt für Kleintiere, Tierklinik
Bogenweg 10, 35085 Heskem
Tel. 0 64 24 - 67 55

Krankenhäuser
Diakonie-Krankenhaus Wehrda
Hebronberg 5, 35041 Wehrda, Tel. 0 64 21 - 80 80

Universitätsklinik Marburg
Baldingerstraße, 35037 Marburg, Tel. 0 64 21 - 58 60
• Klinik für Augenheilkunde, Tel. 0 64 21 - 58-62600
• Zentrum für Frauenheilkunde, Tel. 0 64 21 - 58-64400
• Klinik für Kinderchirurgie, Tel. 0 64 21 - 58-66226
• HNO-Klinik, Tel. 0 64 21 - 58-62850

Psych. Krankenhaus
Cappeler Str. 98, 35039 Marburg, Tel. 0 64 21 - 404-1

Ev. Krankenhaus Gießen
Paul-Zipp-Str. 171, 35398 Gießen, Tel. 06 41 - 9 60 60

Universitätsklinik Gießen
Klinikstr. 33, 35392 Gießen, Tel. 06 41 - 9 85-60

IM
PR

ES
SU

M Herausgeber: Christian Wack, design in time – Werbeagentur, Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 0 64 21 - 88 68 55, Fax 0 64 21 - 88 68 56,
E-Mail anzeigen@aktuell-lohra.de; Annahmeschluss: vorletzter Mittwoch im Monat nach telefonischer Absprache;
Satz & Gestaltung: design in time; Druck: L&W Druck, Lindauer und Wolny GbR, Hartenrod, Tel. 0 27 76 - 9 22 99-0, E-Mail kontakt@lw-druck.de
Keine Haftung für Irrtum, Richtigkeit von Anzeigen, Artikeln und Terminen sowie für unaufgeforderte Beiträge und Bilder. Auf die Veröffentlichung und Platzierung von Anzeigen, Beiträgen sowie die 
Einhaltung von Ausgabe- und Lieferterminen besteht kein Anspruch. Die Redaktion behält sich die Kürzung von Beiträgen vor. Anzeigen und Darstellungen unterliegen dem Urheberrecht. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. Nachdruck von Beiträgen ist unter Nennung der Quelle gestattet.

Volkshochschule
vhs Marburg-Biedenkopf, Außenstelle Lohra
Ernst-Konrad Schneider u. Karin Becker-Schneider, 
Tel. 0 64 62 - 56 58, www.vhs-marburg-biedenkopf.de 

Fahrdienste

DRK Rettungsdienst Mittelhessen
Krankentransporte Bereich Marburg, 
Telefon 0 64 21 - 19 222
Krankentransporte Bereich Gießen, 
Telefon 06 41 - 19 222

Apotheken  (Notdienste Seite 7)
Apotheke „Am Markt“, Marktplatz 1a, Gladenbach, 
Tel. 0 64 62 - 13 33 

Apotheke „Baum“, Markstraße 12, Gladenbach, 
Tel. 0 64 62 - 1 43 85 

Blankenstein-Apotheke, Marktstraße 25, Gladenbach, 
Tel. 0 64 62 - 12 23 

Sonnen-Apotheke, Biegenstraße 2, Lohra, 
Tel. 0 64 62 - 9 37 60

Hilfsdienste

Hebammen
Angela Willershausen Hebamme, MTA, 
Am Bahnhof 25, 35102 Lohra,
Tel. 0 64 62 - 23 20, Mobil 0170 - 4 53 99 16

Ausgabe/Monat	 Annahmeschluss	 gültig
	 (Anzeigen/Inhalte)

Nr. 56/März ’22	 16.02.	 27.02.–02.04.
Nr. 57/April ’22	 23.03.	 03.04.–30.04.
Nr. 58/Mai ’22	 20.04.	 01.05.–28.05.

Tel. 0 64 21 - 88 68 55 | Mo–Fr 10–18 Uhr
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Landkreis Marburg-Biedenkopf

Kreisseniorenrat: Wahl am 4. April

Die nächste Wahl zum Kreisseniorenrat des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf findet am 4. April 2022 statt. 
Wahlvorschläge werden bis zum 28. Januar 2022 an-
genommen.

Bei dem Gremium handelt es sich um eine Interes-
senvertretung für Menschen ab 63 Jahren, die für die 
Dauer von drei Jahren gewählt wird und im Sinne der 
älteren Generation mit Institutionen, Verbänden und 
weiteren Gruppen zusammenarbeitet. Wahlvorschläge 
sind bis zum 28. Januar 2022, 15:00 Uhr beim Fach-
bereich Recht und Kommunalaufsicht, Im Lichtenholz 
60, 35043 Marburg, einzureichen. Die jeweiligen Vor-
schläge müssen von mindestens zehn Wahlberechtig-
ten aus der jeweiligen Kommune, unter Angabe des 
vollen Namens, der Anschrift und des Geburtsdatums, 
unterzeichnet sein. Fragen hierzu beantwortet die Ge-
schäftsstelle des Gremiums unter der Telefonnummer 
06421 405-1280.
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Leserbrief
Liebe Mitbürger, 

es ist für jeden Mitbürger ein Leichtes, etwas für 
sich und die Umwelt zu tun. Eines der Dinge, die man 
selbst beeinflussen kann, ist zum Beispiel das richtige 
Entsorgen des Mülls.

Das fängt beim richtigen Einlegen des Glasmülls in 
die dafür bereitgestellten Glascontainer an und hört 
beim Entsorgen von anderem Müll auf. Hier ist es 
ein leichtes die Verschraubungen der Flaschen und 
Gläser abzumachen und nicht in den Glasmüll mit ein-
zuwerfen. Die Verschraubungen sind kein Glasmüll. 
Des weiteren gehört kein Porzellan und Papiermüll 
in diese Container.

Komplette Innenverkleidungen von Autos gehören 
auch nicht in den Wald. Besonders verwerflich ist 
es, Kanister mit gefährlichen Stoffen, irgendwo ab-
zustellen. Ich kann es nicht begreifen, das man über-
haupt auf eine solche Idee kommen kann.

Ich bitte Euch, bitte sorgt mit dafür, das wir we-
nigstens für unsere Kinder und Enkel, eine Umwelt 
hinterlassen, die lebenswert ist. Das ist momentan 
schwer genug.

Hans Rücker 
Weipoltshausen

Die Redaktion weist darauf hin, dass der Inhalt der Leserbriefe die Ansicht 
der Einsender wiedergibt, die mit der Meinung der Redaktion nicht unbedingt 
übereinstimmt.

Wir gratulieren!
01.2.	 Marie Hirsch, 	 70 Jahre 
	 Lohra-Weipoltshausen, Auf dem Hundsacker 9

08.2.	 Evelin Butz, 	 70 Jahre 
	 Lohra-Kirchvers, Auf den Beeten 6

10.2.	 Irene Ursula Schweiger, 	 80 Jahre 
	 Lohra, Schulstraße 17

11.2.	 Ursula Weiser, 	 75 Jahre 
	 Lohra-Altenvers, Tulpenstraße 6

11.2.	 Maria Laucht, 	 75 Jahre 
	 Lohra-Kirchvers, Waldhausstraße 6

12.2.	 Irmtraud Windolf, 	 85 Jahre 
	 Lohra-Kirchvers, Schwimmbadstraße 7

13.2.	 Frieda Ingeborg Kuhl, 	 80 Jahre 
	 Lohra-Rodenhausen, Ketzerbach 5

16.2.	 Walter Wahl, 	 85 Jahre 
	 Lohra-Weipoltshausen, Zum Stoßberg 2

22.2.	 Hans Helmut Fleischer, 	 70 Jahre 
	 Lohra, Sachsenhausen 9

25.2.	 Reinhard Konrad Bender, 	 75 Jahre 
	 Lohra, Am Jungholz 15

28.2.	 Wilhelm Horst, Lohra, 	 90 Jahre 
	 Dresdner Straße 6

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres (halb-)runden Geburtstages wün
schen, bitten wir Sie mindestens 14 Tage vor Erscheinen der Zeitung (siehe 
Titelkopf) eine Übermittlungssperre beim Einwohnermeldeamt der Ge-
meinde zu veranlassen. Da die Bürgerzeitung monatlich erscheint, können 
wir kurzfristige Änderungen leider nicht berücksichtigen.

Ortsbeirat Lohra

Für die Zukunft des Ehrenamts

Ausgefallene Trainingseinheiten, abgesagte Wettkämp-
fe, seltene Treffen der Jugendlichen: So oder so ähnlich 
lässt sich die erschwerte Jugendarbeit der Lohraer Ver-
eine in den vergangenen eineinhalb Jahren beschrei-
ben. Darum hat der Ortsbeirat Lohra beschlossen, die 
Ehrenamtspauschale in diesem Jahr unter den örtlichen 
Vereinen, die intensive Jugendarbeit betreiben, aufzu-
teilen. Das sind die Jugendfeuerwehr, der Turnverein, 
die Tennisfreunde, der VfB Lohra sowie der CVJM.

Außerdem wurde Siegfried Brand bedacht, der sich eh-
renamtlich um die Grünanlagen in der Berliner Straße 
kümmert und damit zeigt, wie die regelmäßige Pflege 
öffentlicher Grünstreifen durch Bürger auch weiterhin 
unkompliziert möglich sein kann. Mit einer Einladung 
zum Abendessen honorierte der Lohraer Ortsbeirat 
den heimischen Unternehmer Hans-Georg Hof und 
seine Helfer, für das ehrenamtlich erfolgende, alljähr-
liche Aufhängen der Weihnachtsbeleuchtung.

„Die Ehrenamtspauschale ist keine Bezahlung. Sie ist 
vielmehr ein Zeichen der Wertschätzung und Anerken-
nung für die geleistete Arbeit“, betonte Ortsvorstehe-
rin Claudia Hoffarth bei der am 10. Dezember erfolg-
ten Übergabe der Zuwendungen an die anwesenden 

Foto: Ortsbeirat Lohra

Die Lohraer Ortsbeiratsmitglieder mit den bedachten Vereinsvertretern 
(von links nach rechts): Peter Thiel, Jana Hetche (TV Lohra), Jürgen Herbel, 
Karl Lather (VfB Lohra), Helge Müller (Tennisfreunde Lohra), Julia Ludwig 
(CVJM Lohra), Rosemarie Wolny (Erste Beigeordnete), Dieter Hoffarth, 
Claudia Hoffarth, Sabine Blendinger, Oliver Thomas (Jugendfeuerwehr 
Lohra), Matthias Bodenbender

Vereinsvertreterinnen und -vertreter. Ehrenamtliche 
Jugendarbeit sei nicht nur in der Gegenwart wichtig, 
sondern sorge gleichzeitig dafür, dass das Ehrenamt 
eine Zukunft habe.
Rosemarie Wolny, die als Erste Beigeordnete die Ge-
meinde Lohra bei der Übergabe vertrat, erklärte, dass 
es auch der politischen Gemeinde am Herzen liege, 
die Jugendarbeit in den Ortsteilen zu fördern. Nicht 
zuletzt deshalb sei Jugendarbeit derzeit ein besonderer 
Arbeitsschwerpunkt der kommunalen Gremien.

Um die ehrenamtliche Arbeit auf lokaler Ebene zu 
würdigen, stellt der Landkreis Marburg-Biedenkopf 
jährlich einen Beitrag in Höhe von 250.000 Euro zur 
Verfügung, der als Ehrenamtspauschale an die Kom-
munen verteilt wird.
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Traueranzeigen

Danksagungen
Ihre Danksagung bei uns erreicht zuverlässig  
und preisgünstig alle Menschen in Lohra und  
den Ortsteilen. Gern kommen wir zu Ihnen  

nach Hause und beraten Sie.

Schreiben Sie uns einfach oder rufen Sie an:  
anzeigen@aktuell-lohra.de | 0 64 21 - 88 68 55.

Kampfsport-Kirchvers e. V.

Muay Thai-Europameisterschaft 
in Istanbul

Nele Groß und Sven Feickert vom Kampfsportverein-
Kirchvers e.V. wurden in das Junioren- und Senioren 
Nationalteam des MTBD Muay Thai Bund Deutsch-
land e. V. aufgenommen und bereiten sich jetzt auf 
die Europameisterschaft in der Türkei vor.

In verschiedenen Kadertrainings konnten sich die bei-
den Athleten vom Kampfsportverein-Kirchvers e.V. für 
die Aufnahme qualifizieren. Nele Groß, 14 Jahre, aus 
Lohra-Kirchvers sowie Sven Feickert, 24 Jahre, aus Bie-
bertal-Krumbach setzten sich unter zahlreichen Sport-
lern bei den Auswahltrainings durch.

Trainer Roman Butz: „Wir sind sehr stolz auf unsere 
Nachwuchssportler, die in mehreren Trainingstermi-
nen beweisen mussten, dass Sie bereit sind für die 
Europameisterschaft in der Türkei. In unserer Region 
ist diese Sportart noch recht unbekannt, aber mit der 
Qualifizierung wird sich das wohl schnell ändern. Und 
wir freuen uns schon riesig auf die Olympischen Spiele 
in 2024, wo wir selbstverständlich mit einigen Nach-
wuchssportlern aus unserem Verein gern im Bundes-
kader dabei sein wollen!“

Denn am 20. Juli 2021 wurde Muay Thai vom Inter-
nationalen Olympischen Komitee vollständig als olym-
pische Sportart anerkannt. Viele Jahre wurde darüber 
diskutiert. Unbeirrt und zielstrebig verfolgten die Ver-
antwortlichen des Muay Thai ihren Weg und wurden 
nun belohnt.

„Jetzt ist es soweit und wir trainieren, um an den 
kommenden Olympischen Spielen dabei zu sein. Ge-
meinsam können wir nun im Muay Thai etwas Gro-
ßes schaffen und wir freuen uns, mit allen Muay Thai 
Interessierten diesen olympischen Weg zu gehen.“ Er-
klärt Roman Butz und weist darauf hin, dass der Ver-
ein sich auch über Sponsoren-Anfragen freut: „Eben-
falls wichtig sind starke Partner aus der Region, die 
sich für diesen Sport begeistern und uns unterstützen 
möchten! Denn als recht junger Verein – der mit gro-
ßen Schritten Richtung Olympia geht – brauchen wir 
jede Unterstützung.“
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Nele Groß (links), 14 Jahre, aus Lohra-Kirchvers sowie Sven Feickert 
(rechts), 24 Jahre, aus Biebertal-Krumbach vom Kampfsportverein-Kirchvers 
e.V. konnten sich für die Aufnahme in das Junioren- und Senioren National-
team des MTBD Muay Thai Bund Deutschland e. V. qualifizieren.
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Hof Eselsmühle

So war „Weihnachten im Stall“

Ein Corona-konformer Gottesdienst in einer Reithalle, 
interessiert der die Menschen überhaupt? Ja und wie! 
Die Zahl der Anmeldungen zum 3G-Familiengottes-
dienst in Lohra überschritt schnell die Möglichkeiten 
an Kapazität, sodass es schon über eine Woche vor-
her hieß: Volles Haus, bzw. volle Reithalle.

Beim Einlass wurde ein Nachweis zum Impfstatus oder 
ein aktueller, negativer Test überprüft, es galt die ganze 
Zeit Maskenpflicht und für frische Luft war in der halb-
offenen Reithalle auch reichlich gesorgt.

„Hier ist alles da. Wie in echt damals“, wusste Henri 
begeistert zu berichten. Esel und Schafe waren extra 
angereist, Rindviecher – wenn auch Bullen und kein 
Ochse – waren jede Menge vorhanden und hoch über 
dem Altar aus Stroh leuchtete ein Stern. Sicherlich wa-
ren bei Jesu Geburt keine bunt beleuchteten Trakto-
ren anwesend, aber zusammen mit der wunderschön 
dekorierten Reithalle versetzten sie die Besucher des 
Familiengottesdienstes auf der Eselsmühle in Lohra in 
festliche Weihnachtsstimmung.

Kinder des Kindergartens führten das Krippenspiel 
auf, in einer modernen Version, von Laura Kern ge-
schrieben. Geschickt umgesetzt zeigten sie, dass 
die Rollenverteilung von Mann und Frau nicht fest-
geschrieben sein muss – so war die Hauptfigur Mi-
riam, die Tochter eines Schäfers, die unbedingt den 
„Männerberuf“ Hirte ergreifen wollte und Josef wurde 
von einer männlichen Maria begleitet. Amüsiert und 
vielleicht auch ein bisschen nachdenklich verfolgten 
die stolzen Eltern, Großeltern, der Pfarrer und die Be-
sucher die jungen Schauspieler und sprachen der mo-
dernen Version ein großes Lob aus.

Spätestens beim „O du fröhliche“ in der dunklen Reit-
halle, im Schein der Kerzen, dem großen Weihnachts-
baum und begleitet durch einen tollen Posaunenchor, 
der auch noch spielen konnte, obwohl seine Bläser in 

der Dunkelheit die Notenblätter kaum erkannten, war 
es schon fast wie Weihnachten. 

„Ja, ich bin gleich fertig“, rief Pfarrer Jonathan Schwarz, 
unter dem Lachen der Besucher, schmunzelnd der laut 
muhenden Angus-Kuh zu, als er den Segen sprach. Ein 
äußerst gelungener Gottesdienst, zu dessen Abschluss 
die Mitglieder des Ortsbeirates alle Kinder mit einem 
süßen Geschenk überraschten.

Die vielen Tiere und die liebevoll gestaltete Dekoration machten den Fami-
liengottesdienst zu einem ganz besonderen Erlebnis. (Fotos: Hof Eselsmühle)

Die zahlreichen Besucher genossen die weihnachtliche Atmosphäre in der 
Reithalle der Eselsmühle. (Fotos: Hof Eselsmühle)

 Diensthabende Apotheken im Februar
Der Notdienst einer Apotheke dauert immer von 8:30 
Uhr des angegebenen Datums bis 8:30 Uhr des Folge-
tages. Änderungen bleiben vorbehalten!

So	 30.1.	Blankenstein Apotheke, Gladenbach, 06462/1223
Mo	31.1.	Lahntal Apotheke, Lollar, 06406/904577
Di	 1.2.	Neue Apotheke Kaufpark MR-Wehrda, 06421/982598
Mi	 2.2.	Apotheke an der Hohen Leuchte, MR, 06421/350151
Do	 3.2.	Apotheke im Lahn-Center, Marburg, 06421/27806
Fr	 4.2.	Neue Uni-Apotheke zum Schwan, MR, 06421/22066
Sa	 5.2.	Industrie Apotheke, Lollar, 06406/4039
So	 6.2.	Erlenring Apotheke, Marburg, 06421/1664100
Mo	 7.2.	Sternen Apotheke, Weidenhausen, 06462/91080
Di	 8.2.	Apotheke am Markt, Gladenbach, 06462/1333
Mi	 9.2.	Behring Apotheke, Marburg, 06421/44866
Do	 10.2.	Sonnen Apotheke, Lohra, 06462/93760
Fr	 11.2.	Apotheke Baum, Gladenbach, 06462/1438
Sa	 12.2.	Blankenstein Apotheke, Gladenbach, 06462/1223
So	 13.2.	Apotheke zum Frauenberg oHG, MR, 06421/41422
Mo	14.2.	Linden Apotheke, Marburg, 06421/9535890
Di	 15.2.	Lahn Apotheke, Marburg, 06421/12121
Mi	 16.2.	Aesculap Apotheke, Marburg, 06421/165530
Do	 17.2.	Landgrafen Apotheke, Weimar, 06426/921822
Fr	 18.2.	Bahnhof Apotheke, Marburg, 06421/66722
Sa	 19.2.	Schlossberg Apotheke, Marburg, 06421/23443
So	 20.2.	Sternen Apotheke, Weidenhausen, 06462/91080
Mo	21.2.	Apotheke am Markt, Gladenbach, 06462/1333
Di	 22.2.	Lahntal Apotheke, Lollar, 06406/904577
Mi	 23.2.	Sonnen Apotheke, Lohra, 06462/93760
Do	 24.2.	Apotheke Baum, Gladenbach, 06462/1438
Fr	 25.2.	Blankenstein Apotheke, Gladenbach, 06462/1223
Sa	 26.2.	Neue Uni-Apotheke zum Schwan, MR, 06421/22066

Hotline (nach Angabe der Postleitzahl werden die 
nächsten 3 dienstbereiten Apotheken genannt):
Telefon 01801 - 555 77 93 17 (Ortstarif)
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SG Versbachtal

SG Versbachtal im Aufwind

Die SG Versbachtal startet sehr zuversichtlich in das 
neue Jahr, denn die Mannschaften absolvierten zuletzt 
eine starke Hinrunde. Sie spielten während der Vor-
runde erstklassigen, schnellen Fußball und erzielten 
schöne Tore. Jetzt gilt es, diese Leistung auch in der 
Rückrunde abzurufen.

Die Reserve steht am Ende der Hin-
runde, nach 14 Spielen auf einem 
hervorragenden 3. Platz. 26 Punkte 
und 45:22 Tore ergatterten die Jungs 
von Spielertrainer Manuel Blieder.

Eine noch bessere Hinrunde absolvierte die 1. Mann-
schaft der SGV: Sie verlor nur zwei Spiele, ein Spiel 
endete unentschieden, aber 12 Spiele wurden gewon-
nen. Das bedeutete Platz 1 und somit den Titel des  
Herbstmeisters. Die Spieler von Spielertrainer Marco 
Badouin erzielten mit 43 Toren zwar nicht die meisten 
Tore, mit nur 13 Gegentoren kassierten sie aber die 
wenigsten Gegentreffer. Diese stabile Abwehrleistung 
ist ein Garant für den Höhenflug der SGV. Knackpunkt 
der Hinrunde war das Spiel in Dautphetal, wo die 
Mannschaft bis kurz vor der Pause mit 0:3 zurücklag, 
dann eine großartige zweite Hälfte spielte und noch 
ein 4:4 erreichte.

Am 6. März kommt es in Altenvers zum 
vielleicht vorentscheidenden Duell mit 
dem ersten Verfolger FC Angelburg, der nur 
3 Punkte hinter der SGV liegt. Das Vorspiel 
hatte die SGV in Angelburg 1:3 verloren.


